
1 
Christoph Richter Leitung Jugendreferat Februar 2019 

       
 

 

 

 

 

Kurzkonzept Jugendhaus/Jugendraum des 

Kommunalen Jugendreferates 

Grenzach-Wyhlen 2019 

 

 

 

1. Zielgruppe 

 

 

Die Gemeinde Grenzach-Wyhlen hat derzeit 14.639 Einwohner, davon sind 1299 

Kinder und Jugendliche im Alter von 12 - 20 Jahren (Hauptzielgruppe) und 249 

Kinder im Alter von 10 – 12 Jahren (Schnupperzeiten einmal wöchentlich)1. Für diese 

Zielgruppe stehen das Jugendhaus in Wyhlen und der Jugendraum in Grenzach zur 

Verfügung. Grundsätzlich sind alle Kinder und Jugendliche, auch aus anderen 

Gemeinden/Städten gleichberechtigt die Jugendeinrichtungen zu besuchen und 

deren Angebote zu nutzen. Unterschiede durch Nationalität, Kultur, Religion, 

Geschlecht und sozialem Status werden als Vielfalt verstanden und dienen dem 

sozialen Lernen.  
                                                 
1 Stand 31.12.2017, Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

Gemeinde Grenzach-Wyhlen 
Jugendreferat 
Rheinfelderstraße 19 
79639 Grenzach-Wyhlen 
07624 32-409 
jugendreferat@grenzach-wyhlen.de  
www.grenzach-wyhlen.de  

Jugendreferat Grenzach-Wyhlen 

jugendreferat_grenzach_wyhlen 

http://www.facebook.com/Jugendreferat
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Beide Einrichtungen werden vom kommunalen Jugendreferat2 der Gemeinde mit 

insgesamt 68 Stellenprozenten, verteilt auf 3 Personen, betrieben. Der 

Stellenumfang des Jugendreferates beträgt insgesamt 250% unbefristet, aufgeteilt in 

zwei 100% Stellen und eine 50% Stelle. Hinzu kommen eventuelle Bundesfreiwillige, 

PraktikantInnen, StudentInnen und Ehrenamtliche. 

 

 

 

2. Ziele 

 

 

Im (SGB VIII) KJHG werden die zentralen Paradigmen der Jugendarbeit aufgeführt: 

Dies sind Freiwilligkeit, Ganzheitlichkeit, Partizipation und Selbstorganisation sowie 

Lebensweltorientierung und Bedürfnisorientierung: Hieraus ergeben sich die 

folgenden fachlichen Grundlagen und Ziele des offenen Angebotes in den beiden 

Jugendeinrichtungen 

 

 Förderung der Persönlichkeitsentwicklung, wie z.B. Identität und 

Rollenentwicklung 

 Förderung der sozialen Kompetenzen wie z.B. Toleranz, 

Verantwortungsbereitschaft, Teamfähigkeit etc. 

 Atmosphäre von Schutz und Respekt, z.B. durch Mitbestimmung und 

Anerkennen von persönlichen wie sozialen Rechten  

 Förderung der Bindung und Identifikation der Jugendlichen mit den 

Jugendeinrichtungen durch niedrigschwellige Angebote wie „Offener Treff“ 

und besondere Angebote wie Turniere, Kochabende, Ausflüge und / oder 

gemeinsame Renovierungsaktionen, etc. 

 

 

 

 

 

                                                 
2 s. auch Konzeption des Kommunalen Jugendreferates der Gemeinde Grenzach-Wyhlen 2019 
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3. Jugendhaus Wyhlen 

 

 

Im Jugendhaus Wyhlen stehen den Jugendlichen drei Etagen zur Verfügung. Im 

Erdgeschoss befindet sich der Café- Bereich, der mit gemütlichen Sofas, einem 

runden Tisch mit Stühlen und Barhockern eingerichtet ist. An der Theke können 

Getränke und Snacks zu kleinen Preisen erworben werden. Weiterhin ist das 

Erdgeschoss mit einem Kicker, Dart, Musikanlage, Brett- und Kartenspiele, 

Fernsehgerät, Playstation 4 und einer Küche ausgestattet.  

 

In der ersten Etage befinden sich eine weitere Küche, ein kleiner Raum mit Boxsack 

und ein großer Raum mit einer Musik- und Lichtanlage und einer Spiegelwand. 

Dieser wird regelmäßig auch außerhalb der Öffnungszeiten durch zwei 

Streetdancegruppen zum Trainieren genutzt. Des Weiteren stehen den Jugendlichen 

hier eine Playstation 3 und eine Wii mit diversen Spielen zur Verfügung, die auf 

Leinwand gespielt werden können. Bei Bedarf lassen sich für andere Projekte und 

Veranstaltungen Tische und Stühle aufstellen. 

 

Im Dachgeschoss mit seinen Schrägen sind neben einem kleinen Abstellraum, ein 

Billardtisch, gemütliche Sofas und eine kleine Musikanlage vorhanden. Der Keller im 

Jugendhaus dient als Lager- und Bastelraum. 

 

Auf dem Außengelände befinden sich ein Steinbackofen, ein Basketballkorb und eine 

Garage. In der Garage befinden sich u.a. ein Grill, eine Tischtennisplatte und mobile 

Gartenmöbel, die dann in der Freiluftsaison genutzt werden können. 

 

 

Öffnungszeiten (17 Stunden pro Woche): 

 

Dienstag:  16.00 – 20.00 Uhr  

Mittwoch:  16:00 – 20:00 Uhr  

Donnerstag:  16.00 – 19:30 Uhr 

Freitag: 16.00 – 21.30 Uhr 

(Fr. 16:00 –18:00 Uhr: Schnupperzeiten für Kinder von 10 bis 12 Jahren) 
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4. Jugendraum Grenzach 

 

 

In Grenzach steht den Jugendlichen ein Kellerraum in der Bärenfelsschule zur 

Verfügung. Der Café-Bereich ist mit einer Musikanlage, einer kleinen Küchenzeile, 

einem Tisch, Barhockern und einer Theke ausgestattet. Hier können zu kleinen 

Preisen Getränke und Snacks erworben werden. Außerdem können hier Dart, Kicker, 

sowie verschiedene Brett- und Kartenspiele gespielt werden. Im kleinen Nebenraum 

befinden sich ein Sofa, ein Fernsehgerät und eine Playstation 4. 

 

Auf dem Schulhof können je nach Lust und Laune weitere Aktivitäten wie Volleyball, 

Badminton und Tischtennis gespielt werden. 

 

 

Öffnungszeiten (10,5 Stunden pro Woche):       

 

Montag:  15:30 – 19:30 Uhr 

Mittwoch:   15:30 – 19:30 Uhr 

Freitag: 14 - tägig 15:30 – 20:30 Uhr 

(Fr. 15:30 –18:00 Uhr: Schnupperzeiten für Kinder von 10 bis 12 Jahren) 

 

Hinzu kommt Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr, angeboten vom Familienzentrum für 

Kinder von 10 bis 12 Jahre (ausgenommen Schulferien).  

 

 

 

5. Angebote 

 

 

Der offene Treff ist bis auf die Weihnachts- und Sommerferien ganzjährig geöffnet. 

Jeden ersten Montag (Jugendraum) bzw. Freitag (Jugendhaus) findet ein Sport- 

Spielturnier mit attraktiven Preisen statt. 
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Weitere Angebote sind: 

 

 Treff- und Kommunikationsmöglichkeiten unter pädagogischer Leitung 

 Beratungsgespräche aufgrund stabiler, kontinuierlicher Beziehungen zwischen 

der pädagogischen Leitung und den Jugendlichen 

 Kurse, Workshops, offene Werk- und Spielangebote und Projekte, 

 Im Haus werden die Möglichkeit der Mitgestaltung und Mitbestimmung 

eingeübt, sowie Angebote zur Übernahme von Eigenverantwortung gegeben 

 Exkursionen, Freizeiten, Turniere, Wettkämpfe, Feste sowie sport- und 

erlebnispädagogische Angebote 

 Kulturelle Veranstaltungen, sowie medienpädagogische Angebote und Disco- 

und Tanzveranstaltungen im kleinen Rahmen 

 Koch- und Grillabende, Renovierungsaktionen, Gestaltung der Räume u.a. 

 

 


